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setz Dich an die Maschine/ 

auch wenn Du nicht mal mehr hier rauchen darfst 

denk dran/ Du kannst die Zeilen noch so kurz halten/ 

die Bahn einer Kugel geht schneller zu Ende/ 

als Du den Kopf zur Seite nehmen kannst 

und Dein Kopf ist stets das Ziel/ 

da er Dich drangsaliert mit allem was andere Köpfe/ 

denen eine Kugel vielleicht besser täte als Dir/ 

für Dich als würdig/ wichtig und richtig erfunden haben

also setz Dich an die Maschine/ vergiss sehenden Auges 

jede Gefahr/ jeden Hinweis/ jegliche Warnung/ jeden richterlichen Rat/ 

jede Empfehlung und alle Bildkadaver der letzten hundert Jahre/// 

dann mach Deine Augen auf 

und Du findest Dich am Beginn eines Jahrtausends oder einer Nacht/ 

und Du wirst den Tellerrand ahnen/ der den Horizont verheimlicht/// 

Du hast nichts dabei 

keine Schwimmweste und keine Panzerfaust 

und niemand wird Dich retten von dort

also setz Dich an die Maschine und sprich/// 

sprich mitten in diesem Land/ 

das keine Sprache und keinen Anstand mehr kennt/// 

sprich es in die Tasten/// 

nimm genügend Anlauf/ nimm ein paar Jahre dafür 

nimm andere Dinge zu Rat 

nimm Wasser und Gin 

nimm die Seiten/ eh´ es auch die nur mehr auf Bildern gibt 

nimm das Wort/ solange es noch jemand hört// 

bewege die Sätze/ solange die Kugel unterwegs ist///

so lange bleibt Dir noch Zeit 

sitzen in der Zeit



zwischen den Jahren
1812 und 1833
 liegt der Hund begraben
 auf den wir kamen 

geschlossen getrunken

jetzt nach dem dritten Glas Gin/ würde ich mich gern zu Dir legen/ und den brennenden 
Kopf ausruhen/ dürfen am Ende Deines Rückens 

jetzt da ich Platz gemacht habe/ für ein paar Worte bedeuten/ diese schon nichts mehr und 
fallen/ zwischen Tag und Tag 

jetzt und nur hier treffe ich/ noch den Ton und finde ein/ weiteres Wort und einen Ausweg/ 
bevor der Morgen seine Türen öffnet 

wie in Kindertagen

die Dinge sind nicht so einfach/ wie in den Kindertagen/ wie auch dort kommt es darauf an/ 
ob der Erzähler was taugt/ und wir uns anfreunden können/ mit Bildern die alles andere / 
ausschließen und nichts erklären 

allein – sie sind 

Hauser
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